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Faustball NLA:  Widnau strebt weiteren Sieg und erste Punkte an 
Samstag 17.00 Uhr: TSV Jona – Faustball Widnau 
Nach dem hart erkämpften Sieg im Rheintaler Duell gegen den Aufsteiger Diepoldsau vor zwei Wochen 
erhofft sich Faustball Widnau im zweiten Spiel einen weiteren Sieg und die ersten beiden Punkte. 
Denn bekanntlich wurde der Widnauer Sieg gegen Diepoldsau wegen dem Einsatz eines nicht 
spielberichtigten Akteurs in eine Forfaitniederlage abgeändert. So steht der Titelverteidiger noch punktelos in 
der Tabelle. 
Faustball Widnau reist am Samstag nach Jona und trifft dort auf den heimischen TSV. Dabei kommt es zur 
Neuauflage des Meisterfinals der Feldmeisterschaft, das die Rheintaler vor drei Monaten in Schlieren klar für 
sich entscheiden konnten. Doch bekanntlich fehlt im Widnauer Meisterteam der nach Brasilien 
zurückgekehrte Schlagmann Gabriel. 
Jona gestrauchelt 
Ist es bei Widnau der fehlende Servicedruck, so überzeugte Jona vor zwei Wochen beim Auftaktspiel in Gais 
gegen Schwellbrunn auf keiner Position. Gegen den Appenzeller Meisterschaftsfavoriten mit Cyrill Schreiber 
am Schlag blieben die St. Galler absolut chancenlos. Es wird sich am Samstag weisen, wie Jona gegen das 
mit weniger Druck auftretende Widnau bestehen kann.  
Richtungsweisendes Spiel 
Für Widnaus Trainer Jogi Bork steckt sehr viel in der Partie vom Samstag. „Hinter dem klaren Favoriten 
Schwellbrunn sind die übrigen Teams ausgeglichen stark. Da steckt in jedem Spiel viel Spannung und 
keines darf verloren gehen“, mahnt Bork.  
Für die Partie vom Samstag sieht er keinen Favoriten. Er hofft jedoch, dass sein Team an die Leistung des 
Diepoldsauer Spiels anknüpfen kann und wieder eine geschlossene Mannschaftsleistung zeigt. „Und dann 
sollten wir das angestrebte Punktepaar verbuchen können“, ist Widnaus Trainer zuversichtlich. /Cas 
 
NLB: Wichtige Spiele für Vorderländer 
Im basellandschaftlichen Bubendorf stehen für die Faustballgemeinschaft Appenzeller Vorderland am 
Sonntagnachmittag zwei sehr wichtige Partien auf dem Programm. Denn nach der „Nullnummer“ beim 
Auftakt vor zwei Wochen müssen die Vorderländer unbedingt punkten.  
Nach dem Verlust der ersten drei von insgesamt sieben Partien der Qualifikation ist für sie das Erreichen der 
Aufstiegsrunde kaum mehr möglich. Am Sonntag treffen die Appenzeller auf die beiden ebenfalls schlecht 
gestarteten Schlieren und Wettingen und müssen unbedingt punkten, um sich doch noch eine kleine Chance 
zu wahren. /Cas 
 
 
 Faustball-Wochentermine: 
Samstag, 06. Dezember 
Jona, Rain Meisterschaft NLA 
 17.00 Uhr Jona – Faustball Widnau 

Oberbüren, Thurzelg Meisterschaft 1.Liga 
 09.30 Uhr Abschluss Vorrunde mit 8 Teams 

Sonntag, 07. Dezember 
Oberbüren, Thurzelg Meisterschaft NLA 
 11.00 Uhr Schwellbrunn - RiWi 

Bubendorf, Sappeten Meisterschaft NLB 
 13.30 Uhr Spielrunde mit Appenzeller Vorderland 

Jona, Bollwies Meisterschaft NLB Damen 
 13.00 Uhr Spielrunde mit Rebstein 

Höchst, Hauptschule Meisterschaft 1.Liga Damen 
 09.30 Uhr Spierunde mit Rebstein 2 

Hochdorf, Avantihalle Meisterschaft 2.Liga Damen 
 10.00 Uhr Spielrunde mit Diepoldsau und Rebstein 3 
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